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Protokoll der ordentlichen Sitzung des Studierendenparlaments am 23.01.2023 

 

  

Studierendenparlament der 

Christian-Albrechts-Universität zu Kiel 

Tagesordnung (wie unter 1b beschlossen): 

1. Begrüßung und Formalia 

a. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
b. Beschluss der Tagesordnung  

2. Beschluss von Protokollen 

a. Protokoll der Sitzung vom 19.12.2022 
3. Berichte aus Gremien 

a. Berichte aus den Ausschüssen 
b. Berichte aus dem AStA: Quartalsberichte Q2 
c. Berichte aus weiteren Gremien 

4. Sach- und Finanzanträge 

a. Antrag 80-07-01: Antrag Stundenerhöhung BAföG-Beratung 
b. Antrag 80-07-02: Antrag Hochdruck 
c. Antrag: 80-07-03: Protokoll des HHA 

5. Verschiedenes  

 

Sitzungsort: 

Hybrid in OS 40, R. 13 und via Zoom, Abstimmungstool VotesUp! 

Zeitraum: 

18:34 – 20:10 Uhr 

Sitzungsleitung: 

Inga Willenbockel (Präsidentin) 
Hans-Christian Petersen (Vize-Präsident) 
 
Protokoll: 

Mareike van Aken (Protokollführerin) 

Anwesende:  

Campus Grüne: Hannah Schmidt, Katrin Meyer, Lukas Peschke, Inga 
Willenbockel, Janes Schröder, Laura Falk, Christiane Baumgärtner, 
Laura Mews (bis 19:52 Uhr), Carolin Böttcher, Janes Schröder 
 

RCDS: Anna Johannsen, Maximilian Hoffmeister 

Juso HSG: Hans Christian Petersen, Melih-Tarik Özdemir, Willy 
Standke  
LHG: Anna Weigand, Jonas Schlenz 

HSG Südschleswig: Janne Hamelmann, Lukas Hesse 

Anwesende ohne Stimmrecht: Stella Thomsen, Max Härtel  
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TOP Abstimmung Inhalt 

1) Begrüßung und 

Formalia 

a) Feststellung der 
Beschlussfähigkeit 
und der ordnungsge-
mäßen Ladung 
b) Beschluss der Ta-
gesordnung  

a) 

(Ja/Nein/Ent-

haltung) 

 

b) 
 

(15/0/0) 

Inga W. eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden.  
Es wurde ordnungsgemäß zur ordentlichen Sitzung geladen. 
Mit 15 anwesenden Mitgliedern ist das StuPa beschlussfähig. 
 
Inga W. ergänzt als Neu TOP 4c) das Protokoll des HHA. 
 
Abstimmung über die geänderte Tagesordnung.  

2) Beschluss von Pro-

tokollen 

a) Protokoll vom 
19.12.2022 
 

 

a) 

(15/0/3) 

 

 

 

[18 Stimmberechtigte] 
Keine Änderungswünsche vorhanden.  
Abstimmung über das Protokoll vom 19.12.2022. 

 
 
 
 

3) Berichte aus Gre-

mien 

a) Berichte aus den 
Ausschüssen 
b) Berichte aus dem 
AStA: Quartalsbe-
richte Q2 
c) Berichte aus weite-
ren Gremien  
 

 

a) 
 

b) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
In der Februarsitzung am 20.02.23 wird ein weiteres Mitglied in die Härtefallkommission gewählt werden.  
 
Stella T. berichtet: Das Dezember Get-together war sehr positiv und am 21.12.2022 kam eine Schulklasse zu Besuch, 
um sich mit der Hochschulpolitik vertraut zu machen. Im Anschluss gab es Betriebsferien vom 27.12.2022 bis zum 
08.01.2023. Des Weiteren berichtet sie, dass auf Fachschaftsfeiern vermehrt Fälle von K.O.-Tropfen aufgetreten 
sind. Daher ist noch eine weitere Kampagne zur Aufklärung geplant sowie Schulungen für Fachschaftler*innen. Au-
ßerdem sind Problematiken bei online BAFöG-Anträgen und Wohngelderanträgen aufgetreten, da diese nicht online 
übermittelt wurden. Die Anträge sind wiederaufgetaucht und werden nun bearbeitet. Zudem gab es Bewerbungs-
gespräche für die Besetzung von Referaten. Außerdem gab es ein Treffen mit Frau Meyer (Kanzlerin) zu Rechten 
und Ansprüchen Studierender. Zusätzlich wird es eine Senatssitzung in der kommenden Woche am 25.01.2023 ge-
ben, wo Ausschüsse nachbesetzt werden.  
 
Max Härtel berichtet: Es hat eine LAK-Gremiumssitzung stattgefunden sowie Diskussionen zum Studienbeitrag. In 
Bezug auf das Erasmus+-Projekt SEA-EU-Programm hat der AStA-Vorstand sich für eine weitere Etablierung und 
Kooperation eingesetzt.  
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c) 

 

Ein weiteres Zusammentreffen wird im Februar stattfinden. Des Weiteren wurden Gespräche zu aktuellen For-
schungsschwerpunkten und Abbruchquoten sowie zur Erleichterung des Studierens in Regelstudienzeit geführt. Das 
Studierendenwerk hat angekündigt, dass die Zimmerpreise um 30€/Monat steigen werden. Die Energiepauschale 
von 200€ ist zwar in Planung, ein konkreter Termin steht aber nach wie vor nicht fest.  
 
Maximilian Hoffmeister hat eine Rückfrage zum Kultursemesterticket. Stella T. erklärt, dass die Verhandlungen 
zurzeit noch in der Anfangsphase sind und eine abschließende Festlegung momentan noch nicht möglich ist.   
 
Keine Berichte aus weiteren Gremien.    

4) Sach- und Finanz-

anträge  

a) Antrag 80-07-01: 
Antrag Stundenerhö-
hung BAföG-Bera-
tung 
b) Antrag 80-07-02:  
Antrag Hochdruck 
c) Antrag: 80-07-03: 
Protokoll des HHA 
 
 

 

a) 

 

 

 

 

(17/0/0) 

 

b) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stella T. berichtet, dass die besetzte Stelle eine deutliche Überstundenzahl im letzten Jahr hatte und eine Aufsto-
ckung aufgrund des Bedarfs auf der Studierendenseite vorhanden ist und die Beratung die Möglichkeit eines Abbaus 
des Stundenkontigentes hätte.  Janes S. und Carolin B. sprechen sich für eine Unterstützung es Antrages aus.   
 
[17 Stimmberechtigte] 
Abstimmung über Antrag 80-07-01: Antrag Stundenerhöhung BAföG-Beratung. 

 

Carolin B. erklärt, dass Hochdruck eine bundesweite Initiative ist, die sich für eine klimagerechte Lehre und Studi-
umsgestaltung einsetzen.  
Stella T. merkt an, dass die Forderung der Reduktion der Energiekosten von 20% bereits erreicht wurde und erläu-
tert, dass der Arbeitskreis zur nachhaltigen Lehre zudem an den im Antrag genannten Forderungen arbeitet.  
 
Maximilian Hoffmeister fragt zu Punkt 1., wie die konkrete Umsetzung von statten gehen soll und sieht im 4. Punkt 
zum „rein pflanzlichen Mensaessen“ eine Bevormundung. Zudem merkt er in Punkt 5 die veraltete Jahreszahl an 
und erfragt, ob die in Punkt 8 genannte „paritätische Besetzung“ auch das StuPa beträfe. Anna W. stimmt Maximi-
lian Hoffmeister in den genannten Punkten zu und sieht insbesondere in den zahlreichen Rechtschreibfehlern eine 
laienhafte Außenwirkung. Eine uniinterne Ausarbeitung von Forderungen befürworten Anna W. und Maximilian 
Hoffmeister.  
 
Carolin B. erläutert, dass das Bündnis gezielt eine Bündelung der einzelnen Uniinitiativen zum Ziel hat und der Kata-
log in Zusammenarbeit mit externen Berater*innen erstellt wurde. Der Katalog wurde bewusst relativ offen formu-
liert, damit die Universitäten intern konkrete Konzepte erstellen können.  
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(4/11/3) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

c) 

 

 

 

 

 

(17/0/1) 

 

 

 

 

(9/8/1) 

 

Jonas S. sieht Überarbeitungsarbeit in dem Katalog und stellt folgenden GO-Antrag:   
GO-Antrag zur Verschiebung des Antrages in den Hochschulausschuss. 

 
Janes S. befürwortet eine Diskussion im gesamten Studierendenparlament.  
Anna J. findet ebenfalls eine Verschiebung in den Hochschulausschuss nicht sinnvoll.  
 
Abstimmung über den GO-Antrag. 

 
Anna J. schlägt vor einen eigenen Forderungskatalog zu erstellen.  
Janes S. schlägt eine Einladung von Hochdruck zur nächsten StuPa-Sitzung vor und befürwortet eine inhaltliche De-
batte.  
 
Carolin B. findet den Vorschlag einer Einladung sehr gut, möchte aber kurze Bedenkzeit für die Vorschläge.  
Carolin B. stellt einen GO zur Unterbrechung der Sitzung. Keine Gegenrede.  

 

[Pause von 19:55-20:02 Uhr] 
 
Carolin B. stellt den GO-Antrag zum Zurückziehen des Antrages und auf Verschiebung des Antrages auf die 

nächste Sitzung.  

 
Jonas S. erläutert das Protokoll des HHA und die erstatteten Kosten und begründet die Entscheidungen des HHA. 
Bei der Reisekostenerstattung zu Fährkosten bestand Unsicherheit. Diese Frage würden die Antragsteller gerne im 
StuPa besprechen. Des Weiteren waren Unklarheiten bei der Erstattung für die Ausbildung der Ersthelferausbildung. 
Ebenso hier ist eine Beratung im StuPa wünschenswert.  
Janes S. schlägt vor, über das Protokoll des HHA unter Ausnahme des Punktes 80.06.08 abzustimmen.  
 
Abstimmung über das Protokoll des HHA außer des Punktes 80.06.08. 

 

Maximilian Hoffmeister schlägt dem AStA vor, eine generelle Regelung für die Kostenübernahme der Ersthelferaus-
bildung (z.B. für Medizinstudierende) zu erstellen.  
 
Abstimmung über den Finanzantrag 80.06.08 – Ersthelferausbildung für HSG-Mitglieder (Queere Hochschul-

gruppe). 
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5) Verschiedenes  

 

 

Jonas S. erfragt, ob es möglich wäre als LHG am 24.02.2023 zum Anlass der Demonstration des Ukrainekrieges einen 
Instagrampost zu veröffentlichen und ob sich jemand anschließen möchte.  
Carolin B. kündigt die TVStud-Veranstaltung am 30.02.2023 an.  
 
Inga W. schließt die Sitzung um 20:37 Uhr.  

 

Anlage 



 
Stellenplan Studierendenschaft CAU Kiel, HHJ 22/23 
Stand: 24.10.2022, AStA-Vorstand 
 
 
 

Unbefristete Beschäftigungen 

Bezeichnung Besoldungs- 
Gruppe 

Vollzeit/Teilzeit - 
Verhältnisangabe/ 
Stundenanzahl 

Zahl der 
Stellen im 
HHJ 21/22 

Zahl der 
Stellen im 
HHJ 22/23 

eingestellt 
seit 

planmäßig 
besetzt 
bis 

13. Gehalt Urlaubsgeld 
Nächste 
Stufener-
höhung 

Erläuterungen 

BAföG- und Sozialberatung  
inkl. Studieren mit 
Behinderung/ chr. 
Krankheiten 

 Teilzeit 
21,5 h/Woche 

3 3 

Jun 2009  Ja Ja /  

BAföG- und Sozialberatung  
inkl. Studieren mit Kind/ 
Jobberatung 

 Teilzeit 
30h/Woche Okt 2016  Ja Ja Okt 2024 Ehemals 28 

h/Woche  

BAföG- und Sozialberatung  
inkl. Internationale 
Studierende 

 Teilzeit 
19,5 h/Woche Apr 2020  Ja Ja Apr 2024  

Information  21,0/h Woche 1 1 Apr 2016  Ja Ja Apr 2025  

Fachschaftsfinanzkoordination  14h/Woche 1 1 August 
2021  ja ja März 2023  

Finanzverwaltung  25 h/Woche 1 1 Okt. 2021  ja ja Gem. 
Qualifikation  

Layout  20h/ Woche 1 1 Nov 2017  Ja Ja Nov 2023  

Presse & Öffentlichkeitsarbeit  5h/ Woche 1 1 Okt 2021  Ja Ja Okt 2023 Zusatzstunden f. 
Layout 

Studienberatung  Vollzeit/ 
38,5h/Woche 1 1 Jan 1987  Ja Ja /  

Befristete Beschäftigungen 



Bezeichnung Besoldungs- 
Gruppe 

Vollzeit/Teilzeit - 
Verhältnisangabe/ 
Stundenanzahl 

Zahl der 
Stellen im 
HHJ 21/22 

Zahl der 
Stellen im 
HHJ 22/23 

eingestellt 
ab 

planmäßig 
besetzt bis 13. Gehalt Urlaubsgeld Nächste Stufenerhöhung 

BAföG- und Sozialberatung 
Krankheitsvertretung  19,5h/Woche 1 1 Juni 2022 Juni 2023 Ja Ja / Bemerkung: Zweckbefristung als 

Krankheitsvertretung 

Homepage/  
IT-Administration  19h/Woche 1 1 Mai 2021 Juni 2022 Ja Ja / 

Fachschaftsfinanzen  12h/Woche 1  Jul 2022 Jun 2023 Ja Ja  

Organisation  9h/ Woche 1 1 Jul 2022 Jun 2023 Ja Ja  

Semesterticketverwaltung  8h/ Woche 2 2 Jul 2022 Jun 2023 Ja Ja  

Schriftführung  120h/ Haushaltsjahr 1 1 Jan 2022 Dez 2023 Ja Ja / 

Reinigung  120h/ Haushaltsjahr 2 2 Jan 2022 Jun 2023 Ja Ja / 

Personalkoordination  20h/Woche 1  Aug 22 Aug 23 Ja Ja  

Projektstelle Studentischer 
Raum  5h/Woche 0 2 Nov 22 Nov 23 ja ja / 

Befristete gewählte Beschäftigungen 

Finanzen  15h/Woche 1 1 Jul 2022 Nov 2023 Ja Ja / 

Vorstandsmitglieder  30h/ Woche 3  2 Jul 2022 Jun 2023 Ja Ja  

Öffentlichkeitsarbeit 
(Referent*in)  15h/   Woche 1 1 Jul 2022 Jun 2023 Ja Ja  

Ehrenämter 

Bezeichnung Referent*in/ 
Beauftragung Verhältnisangabe 

Zahl der 
Stellen im 
HHJ 21/22 

Zahl der 
Stellen im 
HHJ 22/23 

gewählt 
ab 

Planmäßig 
im Amt bis Erläuterungen 

Datenschutz Beauftragung  1 1 Jul 2022 Jun 2023  

Fachschaften Referent*in  2 2 Jul 2022 Jun 2023  

Familie & Campus Referent*in  1 1 Jul 2022 Jun 2023  

Finanzen Referent*in  1  0 Okt 2021 Jun 2022  



Feminismus & Antirasissmus Referent*in  1 0 Nov 2021 Jun 2022  

Feminismus & Antirasissmus Beauftragung  1 0 Nov 2021 Jun 2022  

Feminismus Referent*in  0 1 / Jun 2023 Derzeit nicht besetzt 

Antirassismus Referent*in  0 1 / Jun 2023 Derzeit nicht besetzt 

Hochschulpolitik Referent*in  1 1 Jul 2022 Jun 2023  

Hochschulpolitik Beauftragung  1 1 Jul 2022 Jun 2023  

Infrastruktur Referent*in  1 1 Jul 2022 Jun 2023  

Infrastruktur Beauftragung  1 1 Jul 2022 Jun 2023  

Inklusion Beauftragung  0 1 Jul 2022 Jun 2023  

Inklusion Referent*in  1 1 Jul 2022 Jun 2023  

Internationales Referent*in  1 1 Jul 2022 Jun 2023  

Internationales Beauftragung  1 1 Jul 2022 Jun 2023  

Kultur Referent*in  1 1 Jul 2022 Jun 2023  

Kultur Beauftragung  0  1 Jul 2022 Jun 2023  

Lehramt Referent*in  1 1 Jul 2022 Jun 2023  

Lehramt Beauftragung  1 1 Jul 2022 Jun 2023  

Ökologie Referent*in  1 1 Jul 2022 Jun 2023  

Ökologie Beauftragung  1 1 Jul 2022 Jun 2023  

Politische Bildung Referent*in  1 1 Jul 2022 Jun 2023  

Politische Bildung Beauftragung  1 1 Jul 2022 Jun 2023  

Promovierende Beauftragung  1 1 Jul 2022 Jun 2023  

Queer Beauftragung  1 1 Jul 2022 Jun 2023  

Queer Referent*in  1 1 / Jun 2023 Derzeit nicht besetzt 

Sozialpolitik Referent*in  1 1 / Jun 2023 Derzeit nicht besetzt 



Sozialpolitik Beauftragung  1 1 / Jun 2023 Derzeit nicht besetzt 

Stabsstelle Beteiligung Beauftragung  1 1 Jul 2022 Jun 2023  

Studentische Beschäftigungen Beauftragung  1 1 Jul 2022 Jun 2023  

Studienangelegenheiten Referent*in  1 1 Jul 2022 Jun 2023  

Studienangelegenheiten Beauftragung  1 1 Jul 2022 Jun 2023  

StuPa Präsident*in   1 1 Jul 2022 Jun 2023  

StuPa Vizepräsident*in   2 2 Jul 2022 Jun 2023  

Härtefallkommission   3-51 3-5 Sep 2022 Jun 2023 
1einzufügen nach StuPa Beschluss vom 8.7.2021 
5(Die Aufwandsentschädigung wird für die vier Monate Oktober, 
November, März, April gezahlt) 

Wahlausschussmitglieder   5-95  Apr 2023 Jun 2023 5einzufügen nach StuPa Beschluss im Dezember 2021 

Wahlleitung   1 1 Mär 2023 Jul 2023  

FVK-Koordination   3-52 3-52 Okt 2022 Okt 20233 

1 Aufwandsentschädigungen dieser Funktion erhalten jene 
Mitglieder der FVK-Koordination, die nicht im AStA Referat für 
Fachschaften sind. 

2 Festlegung nach Beschluss der FVK, gemäß StuPa Beschluss 
26.07.2021 
3 Anm. für Zukunft: Von Oktober bis Oktober. 

 

Anmerkung: 
Referent*innen, die nicht direkt vom StuPa gewählt werden können, können vorübergehend vom AStA als Beauftragung gewählt werden. 



Antrag: Stundenerhöhung Bafög & Sozialberatung 

 

Antragsteller*innen: 

Max Härtel & Stella Thomsen (AStA Vorstand) 

 

Antragstext: 

Das Studierendenparlament möge beschließen, die Arbeitszeit der Stelle „BAföG- und Sozialberatung 
inkl. Beratung für Studieren mit Kind/ Jobberatung“ von 28 auf 30 h/Woche zu erhöhen. 

 

Begründung: 

In den letzten Monaten sind auf der Stelle sehr viele Überstunden in der Beratung angefallen. Es hat 
sich gezeigt, dass es sich hierbei um ein strukturelles Problem handelt. Da der Bedarf in der Beratung 
besteht, plädieren wir hiermit an das Studierendenparlament, die Wochenstundenzahl von 28 auf 30 
h zu erhöhen. 



StuPa-Antrag für den 23.01.2023: Unterstützung HOCHDRUCK Forderungen 

 

Antragssteller*innen: Carolin BöƩcher (für die CampusGrüne HSG) 

Antragstext:  

Das Studierendenparlament der CAU zu Kiel unterstützt die Forderungen der IniƟaƟve und 
bundesweiten Kampagne #HOCHDRUCK und unterstützt diese Forderungen ebenfalls gegenüber der 
Hochschulleitung der CAU zu Kiel. Hierfür kann #HOCHDRUCK das Logo des Studierendenparlamentes 
auf ihrer Website und weiteren Kanälen veröffentlichen. 
 
Antragsbegründung: Erfolgt ausführlicher mündlich während der Sitzung. Die 10 Forderungen liegen 
als pdf bei.  
Die IniƟaƟve beschreibt die Hintergründe und MoƟvaƟon zu dieser Kampagne sehr gut auf ihrer 
eigenen Website:  
 
„Wir sind eine Gruppe von Studierenden aus Deutschland, Österreich und der Schweiz, die sich mit 
der Rolle von Hochschulen in der Klimakrise intensiv auseinander gesetzt haben und zu dem 
Entschluss gekommen sind, dass der Großteil der Hochschulen ihrer Verantwortung als 
BildungsinsƟtuƟon nicht gerecht werden.“  

Quelle: hƩps://hochdruck.jetzt/ 
 
„Unsere Vision: In unserer Vision von ZukunŌ sind Hochschulen lebendige Orte, an denen 
TransformaƟon sichtbar mitgestaltet wird. Das sieht man nicht nur an den Solarzellen, die die Dächer 
bedecken, sondern auch an Grünanlagen, die hörbar und sichtbar belebt sind; hier kann man sich im 
Sommer abkühlen, denn große Bäume spenden SchaƩen. Bänke laden zum Verweilen und Lernen ein 
und man kann die Insekten beobachten, wie sie von Blüte zu Blüte fliegen. Wenn es regnet, nehmen 
die großen Grünflächen und Dachbegrünung viel Wasser auf und speichern es, sodass man damit gut 
durch die Sommermonate kommt. Viele Studierende bringen sich mit viel Spaß und Zeit in Gremien 
und IniƟaƟven ein, denn man muss sich nicht zerreißen zwischen Studium, Engagement und 
Lohnarbeit: Dein Engagement wird fürs Studium anerkannt und generell hat man weniger Kosten, da 
der ÖPNV kostenlos und die Radinfrastruktur der Hochschulen grandios ist. Die Hochschule ist ein 
Begegnungsort, an dem Praxis und Theorie nah bei einander liegen. Da in allen Fachrichtungen 
nachhalƟge Entwicklung Teil der Lehre ist, fühlt man sich gut auf das Berufsleben vorbereitet und es 
macht Freude, Teil der Lösung zu sein.“ 

Quelle: hƩps://hochdruck.jetzt/ 
 
Weitere InformaƟonen sind außerdem hier zu finden: hƩps://hochdruck.jetzt/index.php/ueber-uns/  
 



1. Verpflichtende  Module zu  nachhaltiger Entwicklung und

Klimanotlage.

2. Credits für Engagement: Gremien-, Initiativenarbeit und 

außeruniversitäres Engagement muss in allen Studiengängen 

angerechnet werden können.

3. Reduktion des Energieverbrauchs von Gebäuden um 25% bis Ende

2022 und 100 % Erneuerbare Energien bis 2030.

4. Bis 2025 sind alle Hauptgerichte der Mensen pflanzlich.

5. Kostenloses bundesweites ÖPNV-Ticket für Studierende und

Mitarbeitende bis 2022.

Hochschulen sind Treiberinnen für tiefgreifenden

Veränderungen in der Gesellschaft und bieten

Lösungen für die aktuellen Krisen. Aus diesem

Grund möchten wir gemeinsam mit den

Hochschulleitungen und Verantwortlichen des

Hochschulsystems diese Forderungen umsetzen:

Der globalen Notlage muss Rechnung getragen werden: In allen Fächern müssen
Klimanotlage und nachhaltige Entwicklung besprochen werden, sodass wir
interdisziplinär der größten Bedrohung der Menschheitsgeschichte begegnen können.

Hochschulen müssen ein Ort des Austauschs sein und praktisches Erfahren muss die
Lehre ergänzen, daher soll auch Engagement durch Credits angerechnet werden
können.

Alle Hoschulen im DACH-Raum müssen künftige Energieverträge mit einem 100%
erneuerbaren Energiemix schließen. Bestehende Energieverträge mit Atom- und
fossilem Stromanteil müssen nächstmöglich gekündigt werden.

Hochschulmensen müssen durch ihr Angebot beispielhaft vorangehen:  weniger Fleisch
auf dem Teller, heißt Rückgang von Treibhausgasemission, Flächenverbrauch,
Futtermittelmonokulturen und Tierleid.

Mobilität nachhaltig - und das überall. Mobilität sollte ein Grundrecht sein und daher
nichts kosten, gleichzeitig müssen die Emissionen in diesem Bereich drastisch gesenkt
werden.

#HOCHDRUCK-KAMPAGNE

WINTERSEMESTER 2022/2023

FORDERUNGEN DER



7. Bezahlbares und nachhaltiges Wohnen für Studierende – 

40% sozialer Wohnraum bei Neubau und netto Null in der 

Ökobilanz.

8. Bis 2025 sind alle Gremien, deren Entscheidungen unmittelbar Einfluss 

auf die Studierenden haben, paritätisch besetzt.

6. Mehr Grün als Beton! Lebendige Hochschule – nach

Schwammprinzip mit 40% entsiegelten Flächen und gutem

Klima.

9. Mind. 85% Grundfinanzierung und stabile transparente 

Finanzierung der Hochschulen durch das Land & Zweckbindung 

finanzieller Mittel an Klimaschutz- und Anpassung!

10. Divestment: Bis 2025 investieren Hochschulen nicht mehr in 

fossile Strukturen.

40% der Flächen entsiegeln, sodass für künftige Dürren Wasserspeicherung möglich
ist und Baumbestand gesichert werden kann. Wo dies nicht geht, müssen Dächer und
Wände begrünt, Hochbeete und andere Grüninseln für Wasserspeicherung und als
Lebensraum für Insekten dienen.

Das bestehende Wohnungen bezahlbar bleiben, dürfen Mieterhöhungen max. alle fünf
Jahre gefordert werden und eine solche Erhöhung 5% der Ausgangsmiete nicht
übersteigen.

Hochschulen sind ein Ort für Studierende, daher müssen diese an Entscheidungs-
prozessen maßgeblich beteiligt sein.

Wir fordern eine höhere & langfristige Grundfinanzierung für Nachhaltigkeit, sodass
eine größere Unabhängigkeit gegenüber Drittmittel oder Wirtschaftsunternehmen
besteht, die einen zweckorientierten Einfluss auf Forschung und Transfer haben.

Hochschulen müssen ihr Finanzwesen menschen-, umwelt-, und klimafreundlich
umgestalten. Für Transformation müssen wir an Geldströme heran!

hochdruck.jetzt

@hochdruck.jetzt

info@hochdruck.jetzt

@hochdruck_jetzt

Wir haben nicht viel Zeit 

und viel vor. 

Lasst uns gemeinsam diese großen 
Aufgaben mit viel Energie und 
partizipativ angehen.

https://hochdruck.jetzt/
https://www.instagram.com/hochdruck.jetzt/
https://www.instagram.com/hochdruck.jetzt/
https://www.instagram.com/hochdruck.jetzt/







